Zweisprachiger Wettbewerb – Runde 2

Mathematik

Klassenstufe 11
1. Kleine Kinder, die die Buchstaben nicht kennen, spielen mit Buchstabenkarten, die die Buchstaben A, L, H, Z enthalten. Die Kinder legen die Karten nebeneinander. Wie viel % (auf eine ganze Zahl gerundet) ist die Wahrscheinlichkeit, dass sie das Wort ZAHL zusammenstellen? 
A) 25

B) 24

C) 8

D) 4

E) 1

2. Dividiert man 10817 und 11841 mit der gleichen dreistelligen Zahl, so ergibt sich der gleiche Rest. Wie groß ist der Rest?

A) 43

B) 57

C) 65

D) 73

E) 87

3. Wie viele Behauptungen sind richtig?


Das Produkt der ersten 2005 Primzahlen ist

· eine gerade Zahl.

· durch 10 teilbar.

· eine Quadratzahl.

· durch 210 teilbar.

· eine Zahl, deren Quersumme durch 9 teilbar ist. 

A) 0

B) 1

C) 2

D) 3

E) 5

4. Die Seiten eines Dreiecks sind 3, 4 und 5 cm lang. Das Dreieck wird vergrößert. Die Maßzahlen des Umfangs und des Flächeninhaltes des so erhaltenen ähnlichen Dreiecks sind gleich. Wie groß ist der ähnlichkeitsfaktor?

A) 2

B) 3

C) 4

D) 
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E) 16

5. Was ist der Wertevorrat der im offenen Intervall 
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definierten Funktion 
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A) Die Menge der reellen Zahlen, die größer als 0, kleiner als 2 sind.

B) Die Menge der positiven reellen Zahlen.

C) Die Menge der nichtnegativen reellen Zahlen.

D) Die Menge der reellen Zahlen.

E) Das Intervall 
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6. Laut einer Statistik  sind bei der letzten Grippenepidemie 35% der Bevölkerung krank geworden. 85% der Kranken waren gegen eine neue Seuche geschützt geworden. Wie viel % der Bevölkerung war krank, die nicht geschützt geworden sind?

A) 15 %
B) 9,75 %
C) 7,5
%
D) 5,25 %

E) 3,75 %

7. An einer internationalen Veranstaltung nahmen 100 Jugendliche teil, die entweder Amerikaner oder Europäer sind. Mindestens einer von ihnen war Amerikaner und von je zwei war mindestens einer ein Europäer. Wie viele Amerikaner haben an dieser Veranstaltung teilgenommen?

A) 1

B) 49

C) mindestens 50

D) 51

E) 99

8. Aus kleinen Einheitswürfeln stellen wir einen großen zusammen. Wenn wir aus den zur Verfügung stehenden kleinen Würfeln den  möglichst größten Würfel zusammenstellen, so bleiben 107 übrig. Möchten wir entlang jeder Kante einen mehr von den kleinen Würfeln legen, so fehlen 62 Stück, um einen vollständigen Würfel zu erhalten. Wie viele kleine Würfel haben wir?

A) 300

B) 343

C) 350

D) 450

E) 500

9. Der Flächeninhalt des Dreiecks ABC ist 36 cm2. Das geometrische Mittel der Seiten AB und AC beträgt 72 cm. Wie groß ist der Sinuswert des Winkels 
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A) 1

B) 
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C) 
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D) 
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E) 
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10. In einer Bakterienkultur sind zu Beginn der Beobachtung etwa 10 000 Bakterien vorhanden. Die Anzahl der Bakterien verdoppelt sich ungefähr alle 3 Stunden. Nach wie vielen Stunden ist die Anzahl der Bakterien 5 120 000?

A) 9

B) 27

C) 36

D) ca. 50
E) 512

11. Es sei bekannt, dass die Zahl a mit 
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 eine ganze Zahl ist. Dann a ist gleich:

A) 39

B) 13

C) 29

D) 19

E) 23

12. In einem rechtwinkligen Dreieck verhalten sich die Sinuswerte der beiden spitzen Winkel zueinander wie 5:12. Wie groß ist der Radius des Inkreises, wenn die kürzeste Dreieckseite 5 cm beträgt?

A) 1cm

B) 1,5

C) 
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D) 2
E) 2
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13. Wie viele Primzahlen sind kleiner als 2005 und haben die Quersumme 2?

A) weniger als 3

B) 3

C) 4

D) 5

E) mehr als 10

14. Ein Hotel hat in den Sommermonaten eine Auslastung von 88% und in den restlichen Monaten eine von 44%.  Wie hoch ist die Auslastung auf das ganze Jahr bezogen?  (Die Monate werden mit 30 Tagen angesetzt.) 

A) 132%
B) 66%
C) 55%
D) 51,5%
E) 48%

15. Die Hypotenuse eines rechtwinkligen Dreiecks sei 0,9 cm lang, die Katheten mögen die Längen a cm bzw. b cm haben. Welche der folgenden Zahlen ist die kleinste?

A) 
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B) 
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C) 0,9

D) 
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E) 
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16. An einem Pferderennen nehmen die Pferde A, B, C, D und E teil. Bei einer Diskussion der Einlaufsmöglichkeiten stellen die Experten fest, dass sie die Pferde so wenig kennen, dass ihnen nahezu jeder Einlauf möglich erscheint. Die einzige Einschränkung besteht darin, dass B ganz gewiss nicht vor A ins Ziel kommen wird. Wie viele Einlaufsmöglichkeiten gibt es bei dieser Einschränkung, wenn vorausgesetzt wird, dass alle Pferde zu unterschiedlichen Zeiten ins Ziel kommen?
A) 24

B) 60

C) 64

D) 72

E) 105


17. Einige von 11 Schachteln enthalten 8 kleinere Schachteln, und einige dieser kleineren enthalten ihrerseits wieder je 8 kleinere Schachteln. Wie viele Schachteln haben wir insgesamt, wenn es genau 102 Schachteln gibt, die keine kleineren Schachteln enthalten?

A) 64

B)102

C) 115

D) 118

E) Das lässt sich nicht berechnen.

18. Der Umfang eines Dreiecks ist 10 cm, die Maßzahlen der Seitenlängen sind – in cm gemessen – ganze Zahlen. Was können wir mit Sicherheit behaupten?

A) Das Dreieck ist symmetrisch.

B) Die längste Seite ist 5 cm lang.

C) Das Dreieck ist regelmäßig.

D) Das Dreieck ist stumpfwinklig.

E) Der Mittelpunkt des Umkreises fällt auf eine Seite.

19. Welche ist die weiteste Teilmenge der reellen Zahlen, in der der Ausdruck                 
[image: image17.wmf]x

sin

1

log

2

1

 sinnvoll ist?

A) das offene Intervall 
[image: image18.wmf]]

[

Z

k

k

k

Î

+

;

2

;

2

p

p

p


[image: image19.wmf]]

[

Z

k

k

k

Î

+

;

2

;

2

p

p

p


B) das offene Intervall 
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C) 
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D) 
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E) die Menge der positiven reellen Zahlen

20. Ali, Beatrix, Claire und Dieter tragen das Schachendspiel in ihrer Schule gegeneinander aus. Es spielt jeder gegen jeden; wer gewinnt, erhält 3 Punkte, bei Remis (unentschieden) gibt es je 1 Punkt, wer verliert, geht leer aus. Am Ende des Turniers haben Ali 7, Beatrix 4, Claire und Dieter je 3 Punkte. Welche Aussage ist gewiss richtig?

A) Ali hat gegen Dieter gewonnen.

B) Beim Turnier hat es überhaupt kein Remis gegeben.

C) Dieter hat gegen Ali gewonnen.

D) Die Partie zwischen Ali und Dieter endete mit einem Remis.

E) Die angegebene Punktverteilung ist nicht möglich. 
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